
 
 
 
Nachhaltigkeitserklärung 
zwischen dem Amt für soziale Sicherheit (ASO) und der Trägerschaft zur För-
derung der Nachhaltigen Entwicklung Kanton Solothurn 
 
1. Ausgangslage 
Nach Art. 2 der Bundesverfassung fördert die Schweizerische Eidgenossenschaft die Nach-

haltige Entwicklung. „Nachhaltigkeit“ wird gemäss Bundesrat als „umfassender Prozess zur 

Gewährleistung der Zukunftsfähigkeit der Schweiz verstanden, in dem Umwelt, Wirtschaft 

und Gesellschaft in einem ausgewogenen Verhältnis berücksichtigt werden“. 

Im Leitbild und Regierungsprogramm strebt auch der Regierungsrat des Kantons Solothurn 

eine Nachhaltige Entwicklung an. 

Das Amt für soziale Sicherheit (ASO) fördert mit verschiedenen Massnahmen die Nachhalti-

ge Entwicklung im Kanton Solothurn. Die Nachhaltigkeitserklärung umfasst konkrete diesbe-

zügliche Aktivitäten des ASO im Jahr 2008. Das ASO hat sich dazu am Kader-Workshop 

vom 26. September 2007 verpflichtet. Die Massnahmen unterliegen einem Controlling An-

fang 2009. 

Die Unterzeichnung der Nachhaltigkeitserklärung ist ein Ausdruck gemeinsamer Bemühun-

gen des ASO und der kantonalen Trägerschaft, einen Beitrag an eine Nachhaltige Entwick-

lung zu leisten. 

 
2. Massnahmen des ASO zur Förderung der Nachhaltigen Entwicklung 2008 
Das ASO beabsichtigt, bis Ende 2008 in folgenden Bereichen Massnahmen als Beitrag an 

die Nachhaltige Entwicklung zu planen und umzusetzen (die Massnahmen sind im Anhang l 

konkretisiert): 
 

- Rahmenbedingungen für die Verwaltung – Balance Scorecard (Amt prüft Einführung) 

- Stromverbrauch 

- Regionale Zusammenarbeit 

- Lehrstellen-, Praktikums- und niederschwellige Arbeitsplätze 

- Teilzeitarbeit 

- Mitarbeitendenzufriedenheit 

- Ressourcenschutz 

- Gesundheit der Mitarbeitenden 



3. Attest der kantonalen Trägerschaft zur Förderung der Nachhaltigen Entwicklung 
Die kantonale Trägerschaft attestiert dem ASO vor dem Hintergrund der geplanten Mass-

nahmen, einen Beitrag zu einer Nachhaltigen Entwicklung des Kantons Solothurn im Sinne 

der Agenda 21 zu leisten. 

 

4. Erfolgskontrolle und Berichterstattung 
Das ASO, unterstützt durch die kantonale Geschäftsstelle Lokale Agenda 21, legt mit einem 

kurzen Controlling-Bericht per 31.12.2008 über die durchgeführten Massnahmen und die 

erreichten Ziele Rechenschaft ab. 

Die kantonale Geschäftsstelle LA 21 kann die vom ASO erbrachten Leistungen öffentlich 

bekannt machen (z.B. über die Internetplattform www.agenda21-so.ch, gemeinsame Me-

dieninformationen, etc.). 

 

5. Befristung und Option auf Verlängerung 
Die Nachhaltigkeitserklärung gilt bis am 31.12.2008. Die Geschäftsstelle LA 21 und das ASO 

bereiten eine Verlängerung rechtzeitig vor.  

 

 

 

Solothurn, im April 2008 

 
Amt für soziale Sicherheit Kantonale Trägerschaft zur Förderung 

der Nachhaltigen Entwicklung 
 
 

 
 

Marcel Châtelain 

Amtschef 

Walter Straumann 

Regierungsrat, Präsident 
 

 



A
nh

an
g 

l: 
Zi

el
e 

un
d 

ge
pl

an
te

 M
as

sn
ah

m
en

 d
es

 A
S

O
 z

ur
 F

ör
de

ru
ng

 e
in

er
 N

ac
hh

al
tig

en
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

im
 J

ah
r 2

00
8.

 
 R

ah
m

en
be

di
ng

un
ge

n 
Po

lit
ik

 u
nd

 V
er

w
al

tu
ng

 
 

 
M

ög
lic

he
 re

le
va

nt
e 

W
irk

un
ge

n 
au

f 
Zi

el
be

re
ic

h 
A

kt
iv

itä
te

n 
In

di
ka

to
r 

Ä
m

te
r 

U
m

w
el

t 
G

es
el

ls
ch

af
t 

W
irt

sc
ha

ft 
R

ah
m

en
be

di
ng

un
ge

n 
fü

r 
di

e 
V

er
w

al
tu

ng
 –

 B
al

an
ce

 
S

co
re

ca
rd

1  

D
as

 A
S

O
 p

rü
ft 

m
itt

el
fri

st
ig

, o
b 

si
ch

 d
ie

 E
in

fü
hr

un
g 

de
r B

a-
la

nc
e 

S
co

re
ca

rd
 lo

hn
t. 

 

D
as

 A
SO

 w
ei

ss
, o

b 
si

ch
 d

ie
 

E
in

fü
hr

un
g 

de
r B

al
an

ce
 S

co
-

re
ca

rd
 fü

r d
as

 A
m

t l
oh

nt
. 

A
fU

, 
A

S
O

 
(p

rü
ft 

E
in

fü
h-

ru
ng

) 

G
ro

ss
 

Au
sw

irk
un

ge
n 

st
ar

k 
ab

hä
ng

ig
 

vo
n 

de
r k

on
kr

e-
te

n 
A

us
ge

st
al

-
tu

ng
. 

 

G
ro

ss
 

Au
sw

irk
un

ge
n 

st
ar

k 
ab

hä
ng

ig
 

vo
n 

de
r k

on
kr

e-
te

n 
A

us
ge

st
al

-
tu

ng
. 

G
ro

ss
 

Au
sw

irk
un

ge
n 

st
ar

k 
ab

hä
ng

ig
 

vo
n 

de
r k

on
kr

e-
te

n 
A

us
ge

st
al

-
tu

ng
. 

 En
er

gi
e 

un
d 

K
lim

a 
M

ög
lic

he
 re

le
va

nt
e 

W
irk

un
ge

n 
au

f 
Zi

el
be

re
ic

h 
A

kt
iv

itä
te

n 
In

di
ka

to
r 

Ä
m

te
r 

U
m

w
el

t 
G

es
el

ls
ch

af
t 

W
irt

sc
ha

ft 
S

tro
m

ve
rb

ra
uc

h 
Je

de
s 

A
m

t e
ra

rb
ei

te
t s

pe
zi

fi-
sc

he
 M

as
sn

ah
m

en
, u

m
 s

ei
-

ne
n 

S
tro

m
ve

rb
ra

uc
h 

jä
hr

lic
h 

zu
 s

en
ke

n.
 E

s 
er

fa
ss

t d
az

u 
de

n 
jä

hr
lic

he
n 

S
tro

m
-

ve
rb

ra
uc

h.
 

 

Jä
hr

lic
he

r S
tro

m
ve

rb
ra

uc
h.

 
H

B
A

, 
AG

EM
, 

AS
O

, 
A

LW
 

M
itt

el
 

R
ed

uk
tio

n 
G

e-
sa

m
te

ne
rg

ie
-

ve
rb

ra
uc

h 

G
er

in
g 

M
itt

el
 

R
ed

uk
tio

n 
E

ne
r-

gi
ek

os
te

n 

 R
au

m
en

tw
ic

kl
un

g 
un

d 
Ve

rk
eh

r 
 

M
ög

lic
he

 re
le

va
nt

e 
W

irk
un

ge
n 

au
f 

Zi
el

be
re

ic
h 

A
kt

iv
itä

te
n 

In
di

ka
to

r 
Ä

m
te

r 
U

m
w

el
t 

G
es

el
ls

ch
af

t 
W

irt
sc

ha
ft 

R
eg

io
na

le
  

Zu
sa

m
m

en
ar

be
it 

Fö
rd

er
un

g 
de

r r
eg

io
na

le
n 

Zu
sa

m
m

en
ar

be
it 

A
nz

ah
l P

ro
je

kt
e,

 b
ei

 d
en

en
 

R
eg

io
ne

n 
P

ar
tn

er
 d

es
 K

an
-

to
ns

 s
in

d.
 

A
nz

ah
l P

ro
je

kt
e 

de
r r

eg
io

na
-

le
n 

Zu
sa

m
m

en
ar

be
it,

 b
ei

 d
e-

ne
n 

de
r K

an
to

n 
m

itw
irk

t. 
 

A
FI

N
, 

AG
EM

, 
AV

T,
 

A
R

P
, 

A
W

JF
, 

AV
K,

 
A

S
O

 

G
ro

ss
 

S
ta

rk
 v

om
 P

ro
-

je
kt

 a
bh

än
gi

g.
 

G
ro

ss
 

S
ta

rk
 v

om
 P

ro
-

je
kt

 a
bh

än
gi

g.
 

G
ro

ss
 

S
ta

rk
 v

om
 P

ro
-

je
kt

 a
bh

än
gi

g.
 

        
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
    

1  M
it 

di
es

em
 F

üh
ru

ng
si

ns
tru

m
en

t s
ol

l d
ie

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
de

s 
A

m
te

s 
in

 m
eh

re
re

n 
D

im
en

si
on

en
 ü

be
rw

ac
ht

 u
nd

 g
es

te
ue

rt 
w

er
de

n.
 D

ie
se

s 
Fü

hr
un

gs
in

st
ru

-
m

en
t, 

da
s 

M
itt

e 
de

r 9
0e

r J
ah

re
 fü

r d
ie

 W
irt

sc
ha

ft 
en

tw
ic

ke
lt 

w
ur

de
, h

at
 a

uf
 d

en
 e

rs
te

n 
B

lic
k 

ni
ch

ts
 m

it 
N

ac
hh

al
tig

ke
it 

di
re

kt
 z

u 
tu

n.
 B

ei
 g

en
au

er
 B

et
ra

ch
-

tu
ng

 e
nt

hä
lt 

di
e 

B
al

an
ce

 S
co

re
ca

rd
 a

be
r i

m
 W

es
en

tli
ch

en
 d

ie
 S

äu
le

n 
de

r N
ac

hh
al

tig
en

 E
nt

w
ic

kl
un

g.
 



W
irt

sc
ha

ft,
 P

ro
du

kt
io

n 
un

d 
K

on
su

m
 

M
ög

lic
he

 re
le

va
nt

e 
W

irk
un

ge
n 

au
f 

Zi
el

be
re

ic
h 

A
kt

iv
itä

te
n 

In
di

ka
to

r 
Ä

m
te

r 
U

m
w

el
t 

G
es

el
ls

ch
af

t 
W

irt
sc

ha
ft 

Le
hr

st
el

le
n,

 P
ra

kt
ik

um
s-

 
un

d 
ni

ed
er

sc
hw

el
lig

e 
A

rb
ei

ts
pl

ät
ze

 

S
ch

af
fu

ng
 v

on
 L

eh
rs

te
lle

n 
in

ne
r-

 u
nd

 a
us

se
rh

al
b 

de
r 

V
er

w
al

tu
ng

. S
ch

af
fu

ng
 v

on
 

P
ra

kt
ik

um
sp

lä
tz

en
 u

nd
 v

on
 

A
rb

ei
ts

pl
ät

ze
n 

fü
r B

er
uf

se
in

-
st

ei
ge

r. 
S

ch
af

fu
ng

 n
ie

-
de

rs
ch

w
el

lig
er

 A
rb

ei
ts

pl
ät

ze
. 

 

Zu
na

hm
e 

de
r L

eh
rs

te
lle

n,
 

P
ra

kt
ik

um
s-

 u
nd

 n
ie

de
r-

sc
hw

el
lig

en
 A

rb
ei

ts
pl

ät
ze

 
in

ne
r-

 u
nd

 a
us

se
rh

al
b 

de
r 

V
er

w
al

tu
ng

. 

H
B

A
, 

A
B

M
H

, 
A

fU
, 

AK
S,

 
A

S
O

 

G
er

in
g 

Zu
fri

ed
en

e 
S

ch
ul

ab
gä

ng
er

 
m

it 
Zu

ku
nf

ts
pe

r-
sp

ek
tiv

en
 u

nd
 

ko
nt

in
ui

er
lic

he
m

 
Le

be
ns

la
uf

. 

Fö
rd

er
un

g 
de

s 
Be

ru
fs

ei
ns

tie
gs

 
un

d 
de

r A
rb

ei
ts

-
qu

al
itä

t, 
R

ed
uk

ti-
on

 d
er

 S
oz

ia
l-

au
sg

ab
en

. 

Te
ilz

ei
ta

rb
ei

t 
S

ch
af

fu
ng

 m
eh

r T
ei

lz
ei

t-
Jo

ba
ng

eb
ot

e.
 

 
A

FI
N

, 
A

S
O

 
G

er
in

g 
M

itt
el

 
V

er
be

ss
er

te
 

W
or

k-
Li

fe
-

B
al

an
ce

. 
 

M
itt

el
 

R
ed

uk
tio

n 
de

r 
A

rb
ei

ts
lo

si
gk

ei
t. 

M
ita

rb
ei

te
nd

en
-

zu
fri

ed
en

he
it 

E
rfa

ss
un

g 
de

r M
ita

rb
ei

te
n-

de
nz

uf
rie

de
nh

ei
t, 

Fo
rm

ul
ie

-
ru

ng
 u

nd
 E

in
le

itu
ng

 v
on

 U
m

-
se

tz
un

gs
m

as
sn

ah
m

en
 z

u 
de

re
n 

V
er

be
ss

er
un

g.
 

M
ita

rb
ei

te
nd

en
zu

fri
ed

en
he

it 
is

t e
rfa

ss
t, 

U
m

se
tz

un
gs

m
as

s-
na

hm
en

 s
in

d 
fo

rm
ul

ie
rt 

un
d 

ei
ng

el
ei

te
t. 

AG
EM

, 
AK

S,
 

AV
K,

 
A

LW
, 

A
fU

, 
A

FI
N

, 
A

S
O

 
 

G
er

in
g 

G
ro

ss
 

V
er

be
ss

er
te

 
M

ita
rb

ei
te

rz
uf

rie
-

de
nh

ei
t u

nd
 –

ge
su

nd
he

it.
 

M
itt

el
 

R
ed

uk
tio

n 
de

r 
A

us
fä

lle
 (b

ur
n-

ou
t, 

K
ra

nk
he

it,
 

et
c.

). 

  N
ut

zu
ng

 n
at

ür
lic

he
r R

es
so

ur
ce

n 
M

ög
lic

he
 re

le
va

nt
e 

W
irk

un
ge

n 
au

f 
Zi

el
be

re
ic

h 
A

kt
iv

itä
te

n 
In

di
ka

to
r 

Ä
m

te
r 

U
m

w
el

t 
G

es
el

ls
ch

af
t 

W
irt

sc
ha

ft 
R

es
so

ur
ce

ns
ch

ut
z 

 
W

as
se

r-
 u

nd
 P

ap
ie

rv
er

br
au

ch
 

so
w

ie
 A

bf
al

lm
en

ge
 e

rfa
ss

en
 

un
d 

ve
rm

in
de

rn
. 

- 
Fü

r 2
00

8 
si

nd
 d

ie
 

Ve
rb

ra
uc

hs
-D

at
en

 e
rfa

ss
t. 

- 
M

in
de

st
en

s 
ei

ne
 M

as
sn

ah
-

m
e 

zu
r R

ed
uk

tio
n 

de
s 

R
es

-
so

uc
en

ve
rb

ra
uc

hs
 w

ur
de

 
um

ge
se

tz
t. 

AS
O

, 
A

FI
N

, 
A

fU
 

R
ed

uk
tio

n 
de

s 
R

es
so

ur
ce

n-
ve

rb
ra

uc
hs

 h
at

 
ei

ne
 V

er
m

in
de

-
ru

ng
 d

er
 U

m
-

w
el

tb
el

as
tu

ng
 

zu
r F

ol
ge

 

Au
sw

irk
un

ge
n 

ge
rin

g 
(P

ro
je

kt
e 

er
m

ög
lic

he
n 

ab
er

 
be

is
pi

el
sw

ei
se

 
ei

ne
 a

bt
ei

lu
ng

s-
üb

er
gr

ei
fe

nd
e 

Zu
sa

m
m

en
ar

-
be

it)
 

A
uc

h 
w

en
n 

in
 

ei
ne

r A
nf

an
gs

-
ph

as
e 

m
in

im
al

e 
In

ve
st

iti
on

en
 a

n 
Ze

it 
un

d 
G

el
d 

hä
uf

ig
 n

ot
w

en
di

g 
si

nd
, s

in
d 

fin
an

-
zi

el
le

 E
in

sp
ar

un
-

ge
n 

zu
 e

rw
ar

te
n.

 
 

     



Ö
ffe

nt
lic

he
 G

es
un

dh
ei

t, 
Sp

or
t u

nd
 B

ew
eg

un
gs

fö
rd

er
un

g 
M

ög
lic

he
 re

le
va

nt
e 

W
irk

un
ge

n 
au

f 
Zi

el
be

re
ic

h 
A

kt
iv

itä
te

n 
In

di
ka

to
r 

Ä
m

te
r 

U
m

w
el

t 
G

es
el

ls
ch

af
t 

W
irt

sc
ha

ft 
G

es
un

dh
ei

t d
er

 M
ita

rb
ei

-
te

nd
en

 
E

rn
äh

ru
ng

s-
, B

ew
eg

un
gs

- 
un

d 
Li

fe
-B

al
an

ce
-B

er
at

un
g 

im
 

Am
t. 

M
in

de
st

en
s 

ei
ne

 B
er

at
un

g 
pr

o 
Ja

hr
 fi

nd
et

 im
 A

m
t s

ta
tt.

 
A

R
P

, 
AV

T,
 

AS
O

, 
AK

S 

G
ro

ss
 

Fö
rd

er
un

g 
vo

n 
P

ro
du

kt
en

 m
it 

gu
te

r Ö
ko

bi
la

nz
 

m
ög

lic
h.

 

G
ro

ss
 

V
er

be
ss

er
te

 
G

es
un

dh
ei

t d
er

 
M

ita
rb

ei
te

nd
en

 
Fö

rd
er

un
g 

vo
n 

P
ro

du
kt

en
 a

us
 

de
m

 fa
ire

n 
H

an
-

de
l m

ög
lic

h 
 

M
itt

el
 

G
er

in
ge

re
 G

e-
su

nd
he

its
ko

st
en

 

 So
zi

al
er

 Z
us

am
m

en
ha

lt,
 D

em
og

ra
fie

 u
nd

 M
ig

ra
tio

n 
M

ög
lic

he
 re

le
va

nt
e 

W
irk

un
ge

n 
au

f 
Zi

el
be

re
ic

h 
A

kt
iv

itä
te

n 
In

di
ka

to
r 

Ä
m

te
r 

U
m

w
el

t 
G

es
el

ls
ch

af
t 

W
irt

sc
ha

ft 
D

ie
se

 S
ch

lü
ss

el
he

ra
us

fo
rd

er
un

g 
ge

hö
rt 

zu
 d

en
 K

er
nb

er
ei

ch
en

 d
es

 A
m

ts
 fü

r S
oz

ia
le

 S
ic

he
rh

ei
t A

S
O

. D
as

 A
S

O
 s

et
zt

 a
us

 d
ie

se
m

 G
ru

nd
 b

er
ei

ts
 d

iv
er

se
 M

as
sn

ah
-

m
en

 in
 d

ie
se

m
 B

er
ei

ch
 u

m
. 

  


